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Karlsruher Chronik
Karlsruhe , den 24. Juni 1927

Sefchichtskalen - er
24. Juni : 1816 ' Alb. Ealeer , Begründer des Schweizer. Erüt -

«vereins — 1916 Beginn der Sommeschlacht — 1919 Aufruhr in
Hamburg — 1920 — 1 . Sitzung des 1 . republikanischen Reichstags

1922 Ermordung SB . Ratbenaus — 1928 Sprengung der soz .
Druckerei Münster ( Nationalisten )
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Anträge der fozialSeMVürgerausfchufifraKtion
zum Voranschlag

1 . Bon den Schülerinnen der Sovbienschule wird nach dem
Voranschlag Schulgeld und ein Beitrag für Benützung der Näh¬
maschinen erhoben. SBir beantragen , von den Karlsruher Schü¬
lerinnen der Sovbienschule auf Antrag — ohne Prüfung der
Vedürtigkeit — weder Schulgeld noch einen Beitrag für Näh-

' » aschinenbeniitzung zu erheben.
2 . Für die Teilnahme von Schülern an den Horten wird von

! den Eltern ein Beitrag nicht mehr erhoben. 8 4d ist zu streichen .
« 19 Ziffer 2a ist von 2450 „Kauf 3250 Jl zu erhöhen. Die Mittel
hierzu sind dem in der Vorlage 11 sich ergebenden höheren Ge -
tneindesteuerertrag von 4130 M zu entnehmen.

3 . Die Schüler der Volks- und Fortbildungsschule erhalten auf
Antrag freie Lernmittel , ohne Prüfung der Bedürftigkeit .

4 . Die Unterzeichneten beantragen , den llmlagesub für bebaute
Grundstücke von 67,2 Psg . auf 80 Pfg . zu erhöhen.

5 . Den im Teil I Ziffer 1 durch Entnahme aus den Betriebs -
Überschüssen gebildeten Einnahmeposten von 300 000 Jl zu streichen
und diesen Betrag zur Verstärkung des Schuldentilgungsfonds zu
verwenden.

! 6 . Den im Teil II Ziffer 4 durch Entnahme aus dem Erneue -
Enngsfond gebildeten Einnahmeposten von 60 000 Jl zu streichen .
. 7 . Die sozialdemokratische Fraktion beantragt die Herstellung
der Strahenbahnverbindung mit dem Borort Rintheim noch im
Aahre 1927 durchzuführen.
v 8 . Wir beantragen , dab für das Rechnungsjahr 1927 im Teil
‘pJIl „öffentliche Gesundheitspflege" bei Ziffer 8 (Beiträge und
Zuschüsse ) der eingesetzte Betrag von 16 000 RM . für den Stadt -
"usschuh für Leibesübungen und Jugendpflege , sowie an das Ar-
Ueiterkportkartell auf mindestens 20 000 RM . erhöht wird .
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Reichsarbeitersportwoche
Das Werbeschieben der Arbeiterschützen, das gestern im

Nahmen der Reichsarbeitersvortwoche stattfand , hatte einen guten
besuch aufzuweisen. Schon lange vor der angesetzten Stunde wurde

J Urit dem Schieben begonnen und aus 8 und 50 Meter Entfernung
Oeschosien. Es wurden sehr gute Resultate erzielt . Die auberor -

I gütlich rege Beteiligung bewies wieder einmal aufs neue, wie be-
’ L ^bt der Schießsport auch in Arbeiterkreisen ist. Die einbrechende

Dunkelheit beendete viel zu früh das SBerbeschießen . Der Dor¬
rende Gen. M e i b g e i e r konnte am Schluß des wirklich gelun¬
genen Schiebens, nachdem er den Besuchern und dem Kartellvor -
gtzenden Gen. Nufer den Dank für ihr Erscheinen ausgesprochen,
êm Een . Gärtner vom FC . Union und dem Gen. Lang vom Freien

vchützenverein je eine Erinncrungsscheibe überreichen.

Eine Finnenmannschast kommt nach Karlsruhe
. Am Sonntag , den 3. Juli , nachm , um 5 Uhr , findet auf dem
1 bochschul stadion in Karlsruhe das erste internationale Tref¬

fen finnischer und deutscher Arbeiter -Turner und -Sportler statt.
Dieses Spiel hat für Karlsruhe eine ganz besondere Bedeu¬

tung . Es gilt in Karlsruhe zu zeigen, dab die Mitglieder des Ar-
Leiter -Turn - und -Sportbundes in der Lage sind , etwas zu leisten.
Arohl manchem wird noch das Sviel Finnland — Deutschland an -
t^blich der Olympiade in Frankfurt erinnerlich sein . Das dort
gesehene verbürgt die Befriedigung auch der anspruchsvollsten Fub-
Msreunde . Die Leichtathleten sind die Spitzenmeister im 5000,
M . 2000 und 800 Meterlauf . Auch wird man den finnischen
Trister im Sveer - und Diskuswerfen im Kampf mit den Leicht¬
athleten des 10 . Kreises sehen . Die deutsche Mannschaft , die sich
,£5 dem 10 . Kreis zusammensetzt , sowie die Leichtathleten werden
Unfalls gutes Material sein . Die Arbeitersport - und Sängerkar -
-gue , sowie die Arbeiterrganisationen insgesamt werden ersucht ,lflte Mitglieder auf dieses Treffen aufmerksam zu machen .

„ ( :) Amerikanerbesuch in Karlsruhe . Die amerikanischen Sän -
?Er, die am Sonntag mittag hier eingetroffen sind und mit dem
Ätschen Sängerspruch , vorgetragen von dem Bäckermeistergesang-

‘ ^ tein „Fidelitas "
, herzlich begrübt wurden , konnten im Verlauf

^ beiden vergangenen Tage genußreiche Stunden innerhalb der
? iadt und in der weiteren Umgebung verleben . Bei ihrer An-

1 in?" begrüßte Obermeister K i p p h a n im Namen der Karls -
1 ^ Bäckerinnung die amerikanischen Berufskollegen , worauf

.tadiverordneter Bäckermeister W i l s e r namens des Gesängver-
lij 1* „Fidelitas " und des Berkehrsvereins die Gäste willkommen

l
*“■ Nach verschiedenen andern Begrübungsansprachen und Dan -

„Avorten seitens der amerikanischen Gäste , begaben sich die Teil -
>-vMer der Sängerreise in ihre Quartiere . Abends 7 Uhr fand in
Kalt ^ tashalle des Stadtgartenrestaurants ein Begrübungsabend
C ." , der zahlreich besucht war und in erhebenden Stunden der Ver¬
edelung zwischen deutschen Sängern diesseits und jenseits des

eine fröhliche Stimmung auslöste. Am Montag vormittag
. tzWtrgten unsere Gäste eine Reibe der bedeutendsten Karlsruher

örl ^ Würdigkeiten. Am Montag nachmittag besuchten die Sän -
^ . ben Turmberg und das städtische Gut Schöneck, wo sie den
tz- t >ee einnahmen . Den Mittelpunkt der Veränstaltüngen zu

der Gäste bildete das Konzert im kleinen Saal der Fest -
am Montag abend, das vom Bäckermeistergelangverein „Fide¬

litas " Karlsruhe , von der Bäckerinnung Karlsruhe und unter Mit¬
wirkung des Bäckermeistergesangvereins Brooklyn gegeben wurde .
In einem auserlesenen Programm wurde eine reiche Fülle des
Schönen geboten. Besonderen Applaus verdienten die amerikani¬
schen Sänger , deren gute harmonische Eesamtwirkung , ausgezeich¬
nete Dynamik, feinstes Eingehen auf die Intentionen des Cbormei-
sters, Herrn Gustav Seil , in jeder Beziehung über dem Durch¬
schnitt standen. Ein hervorragendes Quartett , das glänzend aus¬
genommen wurde , sowohl was die deutschen als auch die in eng¬
lischer Sprache gesungenen Lieder betrifft , wechselte mit sehr guten
Leistungen des Karlsruher Bäckermeistergesangvereins „Fidelitas "
und seines Dovvelquartetts unter Leitung des Dirigenten Herrn
Chormeisters Konrad . Ausgezeichnet war Herr Konzertsängsr Theo
Lienhard , der als Bahbariton -Solist mehrmals die Gäste mit seiner
Kunst erfreute . Nach dem Konzert war gemütliches Beisammen¬
sein in der Glashalle der Stadtgartenwirtschaft , wo der Obermei¬
ster der Bäckerinnung, Kipphan , für bas schöne Konzert und für
die ausgezeichneten Leistungen der Brooklyner Sänger dankte.
Verkehrsdirektor Lacher wandte sich an den Reisemarschall und
Dirigenten Gustav Heil , der ein geborener Karlsruher ist, und
dankte ihm dafür , dab die Reise auch in seine alte Heimat , nach
Karlsruhe , gegangen sei . Der letzte Tag , an dem die amerikani¬
schen Gäste in unserer Stadt weilten , führte sie in einer prächtigen
Autorundfahrt mit 4 groben Wagen des Kraftwagenbesitzers Rich .
Flobr über Ettlingen , das Albtal und Gernsbach nach Baden -
Baden . Schließlich geleitete am Nachmittag die Bäckerinnung
Karlsruhe , der Väckermeistergesangverein „Fidelitas "

, die Karls¬
ruher Sängervereinigung und der Verkehrsverein die uns lieb ge¬
wordenen Gäste zum Abschied an den Bahnhof , wo sich unter Hoch¬
rufen und dem badischen Sängerspruch um 4 Uhr der Zug in Be¬
wegung setzte .

Geschäftsverlegung. In dem Schaufenster der Papierhandlung
und Lichtpauserei der Firma Fritz Fischer , welche ihre 'Ge¬
schäftsräume von der Kaiserstraße 148 (gegenüber der Hauptpost)
nach der Kaiserstrabe 128 (zwischen Moninger unb Waldstrabe)
verlegt hat , ist auf einige Tage das für das Rheinmuseum in
Koblenz bestimmte grobe Oelgemälde des Herrn Professor Dr . W.
Paulcke ausgestellt , welches das Feldberggebiet zur Eiszeit dar¬
stellt, und zwar zur Zeit , als die Vergletscherung das sogenannte
Titiseestadium einnahni .

Herma Clements Abschiedsvorstellung am nächsten Samstag
bringt zunächst neu einstudiert „Fräulein Julie " von Strindberg
und darauf zum erstenmal „Anatols Hochzeitsmorgen" , eine der
gefälligsten Schöpfungen Arthur Schnitzlers. Die grundverschie¬
dene Tendenz heidcr Werke wird Fräulein Herma Clement Gele¬
genheit geben, die Vielseitigkeit ihres schauspielerischen Könnens
Fähigkeit und Gestaltungskraft erneut zu beweisen. So verspricht
der Abend nach all den prächtigen Leistungen, die wir von Herma
Clement im Laufe ihrer Tätigkeit an unserem Landestbeater be¬
wundern durften , noch einen besonders genußreichen Abschluß .

Die Reichsarbeiter-Sporiwoche
Heute Freitag abend 7 Uhr auf dem Festhalleplatz

Vorführungen der Turner und Turnerinnen , Athleten und
Radfahrer

Anschließend Lamvionfahrt durch die Schützen - , Wilhelm - ,
Augarten - , Marien - , Werder - , Rüpvurrer - , Kronenstraße , Zirkel,
Stefanienstrabe , Müblburgertor , Lessing -, Eartenstrabe zum Fest¬
halleplatz.

Samstag , den 25. Juni , abends 8 Uhr : Grobes Werbe¬
schwimmen des Wassersvortvereins Karlsruhe e . D . im Städt .
Vierordtbad . Sitzplatz 0,50 Jl , Stehplatz 0,30 Jl . , Eintrittskarten
in der Volksbuchhandlung (Waldstrabe ) , bei den Funktionären , so¬
wie an der Abendkasse .

Veranstaltungen
( : ) Johamitsfeier im Stadtgarten . Am Samstag , den 25. ds . Mts .,

abends 8 Uhr , findet im Stadtgarten , wie alljährlich zum Sommerbeginn ,
eine Johannisfeier statt , verbunden mit einem Konzert, ausgeführt
von der Feuerwehrkapelle unter der Leitung des Herrn Musikdirektors E.
Jrrgang , und einem Kunstfeuerwerk , ausgeführt von dem bekannten
Pyrotechniker SB. Fischer, Cleebronn ( Württemberg ) . Ferner findet eine der
beliebten bengalischen Beleuchtungen des Sees und der Slnlagen statt und
reicher Laylpionschmuck verleiht dem Garten und dem See einen besonders
zaubervollen Anblick . Außerdem wird mitten auf dem See ein Holz¬
stoß abgebrannt werden , das Johannisfeuer . Ist daS Wetter dem
Unternehmen günstig, so werden wieder , wie immer , Tausende zu diesem
Feste nach dem Stadtgarten pilgern , um sich am Sonnenwendfeste zu er¬
freuen . Um den großen Andrang an diesem Abend leicht bewältigen zu
können, werden sämtliche Stadtgarteneingänge geöffnet, um einen reibungs¬
losen Verkehr zu ermöglichen. Näheres stehe die Plakate und Anzeigen.

Lichtspielhäuser
Palast - Lichtspiele , Herenftraße 11 . Lee Barry , die beliebte Künstlerin ,

gastiert wieder in ihrem lustigen Film „ DieFraumttdemEtwaS " .
Tempo ist die Losung dieses Films . Keine Sekunde Aufenthalt , Wetter ,
Wetter , um keinen Preis langweilig werden , immer etwas anderes , immer
genau das Gegenteil von dem , was sich der nüchterne Menschenverstand
denken kann. Erich Schönfelder, dem man schon so manches lustige Spiel
zu verdanken hat , hat die Regie geführt . Lee Parrys Charme und Drö -
lerie helfen ihm getreulich, bewährte Kräfte wie Bruno Kästner, Marga¬
rete Kupfer und Fritz Schulz stehen ihm zur Sette , kein Wunder , daß ein
Film entstanden ist , der jedem Kinobesucher reine Freude bereiten wird . Das
Beiprogramm ist sehr reichhaltig zusammengesetzt, ein 2-Akter -Lustsptel
»Jimmy im Gespensterhaus "

, die neue Ufa-Wochenschau , und zwei sehr
interessante Kulturausnahmen »Segen der Erde " und »Moderne Tänze " .

Briefkasten - er Redaktion
A., Offenburg . Ein Bericht über die Beamtenversammlung

lag uns schon von anderer Seite vor und war bereits gedruckt , als
Ihr Bericht einging . Wir bringen deshalb nur noch die an - eschlos -
senen kritischen Bemerkungen.

TagcsKalenöer
- er Sozialdempartei Karlsruhe

Hauptversammlung
Mittwoch , den 29. Juni , 8 Uhr abends , „Friedrichshof "

Hauptversammlung . Tagesordnung : „Das neue badische
Wahlgesetz ". Referent : Een . A . Weib mann . M . d . L.

Jungsozialisten . Die Delegation für Heidelberg fährt am
Samstag 17 .24 ab Hauvtbahnhof Karlsruhe .

Nus -er Sta- t Ourlach
Aus der Stadtratsfitzung vom 27. Juni

Bei der Bonner Fahnenfabrik werden 50 Fabnen (je zur
Hälfte in den Reichs- und Landesfarben ) bestellt. Verschiedene
Gesuche um Ueberlassung von städt. Bauplätzen werden abgelebnt .
Die Krankenhausverpflegungskosten werden etwas erhöht . —
lieber dem hinteren Eingang zur Reithalle (Weiherbof ) wird ein
Steigerhaus erstellt. — Der Wasiersportverein erhält die Erlaub¬
nis am Rathaus ein Vereinskästchen anzubringen . — Wegen Auf¬
hebung des Fnbweges zwischen den Villen Mohr und Miltner
soll das vorgeschriebene Verfahren eingeleitet werden . — Die Er -
werbslosenzisfer beträgt zurzeit 800, darunter 103 weibliche. In
Notstandsarbeit stehen 104 Erwerbslose .

Reichsbanner
Schwarz -Roi -SolS

Ortsgruppe Durloch

An der Republikanischen Kundgebung am Montag , 27. Juni ,
abends 8K Uhr , in der Festhalle Karlsruhe , beteiligt sich unsere
Ortsgruppe mit Svielmannszug . Antreten sämtlicher eingekleide¬
ten Kameraden um 7 Uhr am Lokal „zur Traube ". — Samstag ,
25. Juni , abends 8 ^ Uhr . findet im Lokal „zur Traube " eine Vor¬
standssitzung statt . Wichtige Besprechung. Vollzähliges Erscheinen
ist notwendig .

Veranstaltungen des heutigen Tages
Bad . Landestheater : „Schluck und Jau "

. Von 7 .30 bis 40 Uhr.
Reichsarbeitersportwoche 1927 : Auf dem Festhalleplatz Vorführung

der Turner und Turnerinnen , Athleten und Radfahrer , an¬
schließend Lampionfahrt .

Refidenz-Lichtsviele: Prinz Louis Ferdinand (Der Held von 1806) .
Was die meisten noch nicht sahen. — Typ als Erfinder .

Palast -Lichtspiele: Die Frau mit dem Etwas . — Jimmy im Ge¬
spensterbaus . — Bor -Weltmeisterschaft Dempsey —Tunney .

Weltkino : Die Eule ; Beiprogramm .
Atlantik -Lichtspiele: Der Wolgaschiffer; Beiprogramm .

ÄÄ Vereinsanzeiger
örrflnügnngscmjeigen finiten unter dieser Rubrik in der Regel keine« nfnnhme , oder wenden zum

Rellamqeilenprri» berechnet.
Karlsruhe

Freie Turnerschaft . Heute Freitag abend K7 Uhr Antreten sämt¬
licher Turnerinnen , Turner und Sportler in der Ublandschule
( Schützenstrabe) . Samstag nachmittag Arbeitsdienst für alle Ab¬
teilungen auf dem Sportplatz .

Arbeitersamariter . Heute abend in der Hebelschule llebnngs -
abend. Erledigung einer wichtigen Sache erfordert vollzähliges
Erscheinen. 5349

„Lassallia". Heute abend 8 Uhr Singstunde . In Anbetracht
des bevorstehenden Bezirkssängerfestes bitten wir um restlose Be¬
teiligung aller Sänger . 5350

Sängerbund Vorwärts . Heute abend 8 Uhr Eesamtprobe im
„Klosterbräu " ( früher Sluerhahn ) . Vollzähliges Erscheinen erfor¬
derlich. 5351 Der Vorstand.

Naturfreunde . Sonntag Treffpunkt 12.30 Uhr Friedrichsbof
(Sportanzug ) . — Dienstag Ausschubsttzung , sowie Sprechchor Sebel-
schule 8 Uhr . 5353

Rintheim . Turnerbund . Sonntag , 26. Juni , Beteiligung am
Reichsarbeitersporttag in Karlsruhe . Abmarsch 12. 15 llbr vom Lo¬
kal . Auch di« Passiven haben »u erscheinen . 820

Durlach. Sängerbund Vorwärts . Unseren werten Mitglie¬
dern und deren Angehörigen zur Kenntnis , dab die Einzeichnunss -
liste zur Beteiligung am elsässischen Bundessängerfest am 14 . und
15. August in Etrabburg bis spätestens Mittwoch , 29. Juni , im
Lokal „zum Lamm" aufliegt . Spätere Einzeichnungen können auf
dem Sammelvab nicht mehr berücksichtigt werden. Sonntag , 26 .
Juni , vrogrammäbige Mitwirkung beim Reichsarbeitersporttag .

821 ' Der Vorstand.

Standesbuchauszüge - er Stadt Karlsruhe
Todesfälle . Hermine Graser , 44 Jahre alt , Ehefrau von Frdr .

Graser , Former . Albert Wolz, 6 Stunden alt , Vater Albert Wolz,
Kinovorfübrer . Hans Lipp , Hilfsarbeiter , ledig, 22 Jahre alt . Wil -
hilm Schiatti , Wirt , Ehemann , 64 Jahre alt . Anna Stöbrmann .
69 Jahre alt , Ehefrau von Martin Stöbrmann , Obervostschaifner
a . D . Marie Ehrenberg , 31 Jahre alt , Ehefrau von Friedrich Ehren-
berg, Heizer . Rosina Kratt , 83 Jahre alt , Witwe von Adam Kratt ,
städt. Arbeiter .

tu«

denn die Wissenschaft gibt uns die Mittel lange jung zu bleiben . Vor allem die
richtige Pflege Deines Haares lässt Dich junger erscheinen und hier hilft Dir
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F . W O l F FicmutfÜKche
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